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Die nordischen Götter lassen sich in zwei Geschlechter unterteilen: die

, die in Wanaheim wohnen und die Asen aus Asgard. Die

Wanen sind das ältere .

Odin ist der wichtigste Gott und gilt als der Vater der Menschen und aller anderen

. Außerdem ist er noch der Gott des Krieges und des

Todes. Er ist aus dem  der Asen, trägt meist einen Helm

und hat nur ein Auge. Das Auge warf er in einen magischen

 um dafür Wissen, Weisheit und Erkenntnis zu erlangen.

Begleitet wird  von einigen Tieren wie den Wölfen Geri und

Freki oder dem achtbeinigen  Sleipnir. Odins Frau heißt

Frigg. Sie ist die Schutzherrin der Ehe und der .

Thor ist der Wettergott und ebenfalls aus dem Geschlecht der

. Er wird meist als ein kräftiger, blonder Mann mit einem

Hammer in der  beschrieben. Er erzeugt Donner und

Blitze. Thor gilt als Beschützer der Menschheit, die er in 

mit seinem mächtigen Hammer verteidigt.

Freya ist die Göttin der  und aus dem Geschlecht der

Wanen. Sie gilt als äußerst hübsch und wird sehr verehrt. Sie kommt sogar heute in

der dänischen  vor. Die übrigen Wanen-Götter sind

hauptsächlich für Fruchtbarkeit und die  von Natur und

Pflanzen zuständig.


